
In verzweifelten Augenblicken denke ich, dass Trump wohl das darstellen muss, was sich die Götter, wenn 
sie Wahrscheinlichkeiten berechnen, unter einem grausamen Witz vorstellen. Oder er mag die 
unvermeidbaren Stigmata der evolutionären Untauglichkeit des Menschen verkörpern.


Einige meiner Freunde haben in der mir reichlich merkwürdig vorkommenden Hoffnung Trump gewählt, er 
würde so etwas wie der Auslöser einer »schöpferischen Zerstörung« sein. Auf überraschende Weise 
könnten sie am Ende recht behalten, wenn auch nicht so, wie sie es sich dachten. Seine Destruktivität ist 
womöglich eine zeitlich perfekt abgepasste Schocktherapie, unerlässlich, um uns wieder mit den 
Realitäten unserer Welt in Kontakt zu bringen und um unsere gesellschaftlichen Wahnideen zu heilen.


Klientelpolitik beschert seltsame Bettgenossen, und die Ehre stirbt für gewöhnlich, wo es um Eigennutz 
geht. Trump besitzt einen harten Kern von Unterstützern, der aus der religiösen Rechten, verunsicherten 
Landbewohnern, Steuerhinterziehern, Wirtschaftsliberalisierern, Revolverhelden, rassistischen 
Rechtsextremen, Antisemiten und Verschwörungstheoretikern besteht.


Und wie schneidet Trump im Vergleich mit Christus ab? »Du sollst nicht ehebrechen, du sollst nicht töten, 
du sollst nicht stehlen, du sollst nicht begehren, und wenn es ein anderes Gebot gibt, ist es in diesem 
Wort zusammengefasst: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.« Trump ist ein 
Serienehebrecher, geschäftlich ein Dieb, ein Steuerhinterzieher und ein gieriger Lüstling in großem Stil. Er 
brüstet sich damit, über dem Gesetz Gottes wie des Menschen zu stehen.


Trump entzieht den Dienern des Volkes die Macht und konzentriert sie stattdessen in seinen eigenen 
Händen und denen der Vorstandsetagen multinationaler Konzerne. Es ist kein Zufall, dass Hitler genau 
dieselbe Strategie nutzte: absolute politische und polizeiliche Macht auf sich vereint, eine fast 
unkontrollierte ökonomische Macht für Krupp und die anderen Großkonzerne; keine Macht dem Volk.


Trumps »Demontage des Staates« ist ein radikales und gefühlsgeleitetes Auseinandernehmen von 

Institutionen und Behörden, die im Verlauf des letzten Jahrhunderts errichtet wurden, um das Volk und 
unsere Ressourcen vor der Piraterie durch die Konzerne zu schützen.


Die politische Macht in den Vereinigten Staaten liegt heute fest in den Händen eines fingierten Graswurzel-
Populismus, der von Donald Trump, den Koch-Brüdern und anderen rechtsextremen Plutokraten so 
geschickt instrumentalisiert wurde. Die Republikanische Partei existiert heute nur noch dem Namen nach.



